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Erlebniswelten locken an die Elbe 
Die Freie und Hansestadt Hamburg ist eine der schönsten Städte in Eu-ropa 
und gehört mit ihrem vielfältigen Freizeit- und Kulturangebot zu den be-
liebtesten und erfolgreichsten Städtedestinationen Deutschlands. Jährlich 
besuchen rund 130 Millionen Touristen Hamburg. Die weltoffene Elbme-
tropole begeistert jung und alt, denn sie ist unterhaltsam, vielseitig und 
spannend.

Die Landungsbrücken und die große Elbstraße mit ihren vielen Restau-
rants sowie die historische Speicherstadt sind Beispiele für die rasante 
Entwicklung der letzten Jahre und geben einen Vorgeschmack auf das, was 
der Hafen in Zukunft noch bieten wird. Da ist zum Beispiel die spannende 
HafenCity, mit 155 Hektar das größte innerstädtische Bauprojekt Europas. 
Die Alster, die nördlich der Hamburger Landesgrenze entspringt und 
sich im Herzen der Stadt zu einem großen, von Grünflächen umgebenen 
Binnensee staut, bietet Oasen der Ruhe und Entspannung. Bei schö-
nem Wetter ist sie ein beliebter Ort zum Flanieren, Joggen, Rad fahren 
und Wassersport treiben. Das Hamburger Kulturleben bietet Vielfalt 
im Weltklasseformat. Hamburg ist die Musicalstadt in Deutschland. 
Eine Vielzahl von Theatern bieten spannendes Entertainment, perfekte 
Choreografie und ergreifende Geschichten. 
Dank ihrer historischen Handelsbeziehungen ist Hamburg auch eine Me-
tropole für Shopping-Freunde aus der ganzen Welt. Elegante Einkaufs-
passagen und -straßen in der Innenstadt, Antik-Geschäfte, Juweliere, 
Designer-Einrichtungsläden und Delikatessengeschäfte verlocken zum 
Geld ausgeben. Auch als Kongress- und Tagungsort gewinnt Hamburg 
immer mehr an Bedeutung. Rund 
70.000 Veranstaltungen werden Jahr 
für Jahr in der Hansestadt durchge-
führt und locken somit 1,7 Millionen 
Tagungsteilnehmer in die schöne 
Hansestadt.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen der Deutschen Gesellschaft für Verkehrsmedizin und der 
Deutschen Gesellschaft für Verkehrspsychologie laden wir Sie herzlich 
zum 8. Gemeinsamen Symposium am 7. und 8. September 2012 nach 
Hamburg ein und geben Ihnen hiermit Informationen über Themen und 
Termine sowie Ansprechpartner und Adressen. 
 
Hamburg wird sich Ihnen wieder als sehr lebendige, vielseitige Metro-
pole mit diversen Attraktionen zu Land und auf dem Wasser darbie-
ten – es gibt nur sehr wenige Städte, die sich so dynamisch und positiv 
entwickeln, so dass man stets neue Anziehungs- und Blickpunkte hat. 
 
Mit unserer Tagung sind wir „mitten drin“ in der Stadt und zugleich auch 
in der Universität. Bewusst sind wir mit unseren Veranstaltungen auf 
dem Campus geblieben, um den wissenschaftlichen Austausch speziell 
zu fördern. 
 
Verkehrsmedizin und Verkehrspsychologie sind sehr dynamische Dis- 
ziplinen mit immer neuen technischen Entwicklungen und mensch-
lichen Herausforderungen. Mit den von uns diesmal gesetzten Schwer-
punkten sowie den diversen interaktiven Formen des wissenschaftlichen 
Austauschs (Referate, Poster, Workshops) freuen wir uns auf ein attrak-
tives Programm und einen regen Austausch zu spannenden Themen in 
einer reizvollen Umgebung. 
 

Prof. Dr. med. Klaus Püschel
Tagungspräsident
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Direktor des Instituts für Rechtsmedizin

Prof. Dr. med. Volker Dittmann
Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
Verkehrsmedizin e. V. (DGVM)

Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Schubert
Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
Verkehrspsychologie e. V. (DGVP)

Grußwort

Schwerpunktthemen
• Fahrunsicherheit
• Unfallvermeidung
• Verkehrstoxikologie
• Unfallrekonstruktion
• Rehabilitation Fahreignung
• Schifffahrtsmedizin
• Freie Themen

Abstracts
Wir laden Sie herzlich ein, Abstracts für Poster zu obenstehenden The-
men einzureichen. Die Einreichung Ihrer wissenschaftlichen Beiträge 
erfolgt online unter www.verkehr-symposium.de.

Die angenommenen Abstracts werden in der Zeitschrift „Blutalkohol“ 
der Steintor-Verlags GmbH veröffentlicht.

Abstract-Deadline
1. April 2012

Posterpreise
Die besten drei Poster werden prämiert. 

Workshops*
Auch beim 8. Gemeinsamen Symposium werden wieder praxisbezo-
gene Workshops angeboten.

Workshop 1
Krankheiten (Diabetes/Herz-Kreislauf-Krankheiten)

Workshop 2
Alkohol und Rauschmittel

Workshop 3
Krankheiten (Neurologie/Psychiatrie/Anfallsleiden)

Workshop 4
Unfallrekonstruktion (Sicherung der Qualität von Gutachten) 

*	 Hinweis für Anmeldung zu den Workshops: Bitte senden Sie bis 4 Wochen vor Veranstal- 
	 tung Ihre Fragen zu dem jeweiligen Schwerpunkt des Workshops vorab an Conventus,  
	 damit die Moderatoren entsprechende Vorbereitungen treffen können.

Schwerpunktthemen und Abstracts

Tagungsort/Termin
Universität Hamburg, Hauptgebäude 
Agathe-Lasch-Hörsaal (ESA B) 
Edmund-Siemers-Allee 1 • 20146 Hamburg
7.–8. September 2012

Veranstalter
Deutsche Gesellschaft für Verkehrsmedizin e. V. (DGVM) 
und
Deutsche Gesellschaft für Verkehrspsychologie e. V. (DGVP)

Tagungspräsident
Prof. Dr. med. Klaus Püschel
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Direktor des Instituts für Rechtsmedizin
Butenfeld 34 • 22529 Hamburg

Wissenschaftliches Komitee
Prof. Dr. med. Volker Dittmann
Präsident der Deutschen Gesellschaft 
für Verkehrsmedizin e. V. (DGVM)

Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Schubert
Präsident der Deutschen Gesellschaft
für Verkehrspsychologie e. V. (DGVP)

Informationen
Detaillierte Informationen zu Programm und Referenten entnehmen 
Sie bitte unserer Kongresshomepage www.verkehr-symposium.de.

Kongressorganisation
Conventus Congressmanagement & Marketing GmbH
Claudia Voigtmann
Carl-Pulfrich-Straße 1 • 07745 Jena 
Tel. +49 (0)3641 311 63 35 
Fax +49 (0)3641 311 62 43
claudia.voigtmann@conventus.de
www.verkehr-symposium.de

Industrieausstellung
Das 8. Gemeinsame Symposium der DGVM und DGVP wird von einer 
fachbezogenen Industrieausstellung begleitet. Interessierte Firmen 
wenden sich bitte an Conventus.

Allgemeine Informationen


